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Zielsetzung und Strategie

 Allgemeines:
Das Bündnis EU ist etwas Existenzielles für Europa, gerade in Zeiten 
der Welt weiten Blockbildung. 

 Amerika first auf der einen Seite mit der Unsicherheit „Donald Trump“ 
und die BRICS Staaten auf einer anderen Seite, erschweren die 
Existenz von Europa beim Handel und militärisch.

 Europa muss es schaffen, eine EU zu konstituieren, die ernst 
genommen, die mit einer Stimme wahrgenommen wird und die 
unabhängig vom Bündnispartner Amerika werden muss.

 Wirtschaftliche, militärische  und außenpolitische Alleingänge 
einzelner EU Länder sollten der Vergangenheit angehören.

 Mit UK muss eine assoziierte Lösung gefunden werden. 



Zielsetzung und Strategie

 Das bedeutet strategisch, dass man eine Art: 
Vereinigte Staaten von Europa anpeilen muß. Also eine USE.

 Dazu sollte die EU sich neu aufstellen und zunächst eine Werteunion 
schaffen. Diese sollte den Geist der USE beinhalten. Das bedeutet, 
dass innerhalb der Mitgliedsländer wieder mehr Selbstbestimmung 
einkehrt und nationale/regionale Kultur das bleibt, was es ist. Eine 
Identifizierung mit der jeweils eigenen Kultur. Hier hat die EU viel 
Akzeptanz verloren, weil man sich zu viel in innere Angelegenheiten 
einmischt.

 Alles was mit der Außenpolitik zu tun hat, mit Schengen Themen, mit 
der Wirtschaft, mit dem Thema Verteidigung u.v.m. geht nur als ESE 
insgesamt.



Umsetzung neuer Strategien

 Wie erwähnt müssen wir die USE neu verstehen und die Werte neu 
definieren. 

 Mitgliedschaften die rein auf Fördermittel basieren, wie z.B. in 
Ungarn, machen genauso wenig Sinn, wie nur basierend auf einen 
guten Absatzmarkt. 

 Wir müssen begreifen, dass man Wirtschaftsstandorte nicht immer 
dort schaffen muss, wo alles schon blühend ist, sondern dort, wo 
schwächelnde Regionen sind, um diese an ein gewisses 
wirtschaftliches Niveau anzupassen. 

 Im Übrigen lieber EU Arbeitskräfte in deren Heimat zu beschäftigen, 
anstatt zu meinen es über Flüchtlinge in Ländern wie Deutschland 
kompensieren zu müssen.



Umsetzung neuer Strategien

 Demzufolge sollten ausländische Investoren den Umweg über 
Brüssel machen, um das gerecht und sozial zu regeln. 

 Auch regional expandierende Unternehmen können das in der USE 
lösen.

 Wenn Länder national nach wie vor Struktur schwache Gegenden 
haben, in denen Menschen unzufrieden sind, bzw. von dort 
wegziehen, sollte man EU weit daraus lernen und für mehr  
Ausgeglichenheit sorgen. 

 Einen Ruck nach rechts kann man nur vermeiden, indem die 
Argumente für die Gemeinsamkeit, für mehr Arbeitsplätze, für mehr 
Sicherheit, für mehr Wohlstand und für mehr Gerechtigkeit in den 
Regionen, verständlicher werden. 



Wie kommen wir dahin?

 Es muss die Gründung einer USE geben, mit ganz klaren Zielen mit 
Visionen, mit gleichen Werten und vor allen mit gleichen Zielen.

 Jedes Land muss nationale Lösungen, die nicht die Außenwirkung 
der USE betreffen, in Selbstbestimmung regeln können.

 Wir brauchen ein neues EU Parlament mit klaren Kompetenzen.

 Das Personal muss das Beste vom Besten sein und nicht wie bisher 
auch ein Institut für Altgediente sein. 

 All das was national falsch läuft, muss im USE Parlament besser 
werden. 

 Vom Status her, von der Mehrsprachigkeit, von der Kompetenz und 
der Expertise her. 



Wie kommen wir dahin?

 Wir brauchen klare Visionen und eine perfekte Kommunikation, um 
die Bevölkerungen mitzunehmen.

 Das Klein-Klein sollte wieder national werden, weil es nicht in die EU 
gehört.

 Das eigene EGO sollte der gemeinsamen Sache untergeordnet 
werden. 

 Das USE Parlament hat die Chance, nach Spektrum Deutschland 
Regeln, das modernste, sozialste, kompetenteste und innovativste 
Parlament der Welt zu werden.



FAZIT für die kommende USE

 Europa:

 Spricht in folgenden Themenfelder nur noch mit einer Sprache:

 Migrationspolitik

 Außenpolitik

 Wirtschaftspolitik

 Verteidigungspolitik

 Umweltstrategien

 Alles andere wird wieder Ländersache, um regionale Kultur zu 
berücksichtigen.


